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ASX Announcement 26.06.2009 
Original-Titel: Application for Arbitration between Boulder Steel Limited and The 
National Investor PJSC  
 
Zur sofortigen Veröffentlichung an 
 
Australian Securities Exchange (ASX), NASDAQ Dubai 
 
 
Antrag auf Schlichtung zwischen Boulder Steel Limited und The National 
Investor PJSC. 
 
Boulder Steel Limited (das Unternehmen) erhielt heute eine Kopie eines Briefes von 
Clyde & Co, den Rechtsanwälten welche im Namen von The National Investor PJSC 
(TNI) agieren, an das Abu Dhabi Commercial Conciliation and Arbitration Centre. TNI 
beantragt hierin Schlichtung eines Disputs zwischen dem Unternehmen und TNI 
hinsichtlich Summen, die das Unternehmen TNI angeblich schulde.  
 
Der Disput entstand durch eine im September 2006 eingegangene Vereinbarung 
hinsichtlich der Bereitstellung von Investment Banking Dienstleistungen durch TNI im 
Zusammenhang mit der erfolglosen Beschaffung von Eigen- und Fremdkapital für die 
Tochtergesellschaft des Unternehmens in den Vereinigten Arabischen Emiraten. 
 
TNI macht Schaden in Höhe US$ 735.000 bis US$ 13.450.000 geltend, zuzüglich 
Zinsen und Kosten. TNI's Klageschrift beinhaltet eine Schadensersatzforderung in 
Höhe von US$ 13.375.000 bestehend aus einem Erfolgshonorar für eine 
Aktienplatzierung  und eine "Platzierungs-Gebühr" für eine Fremdkapitalbeschaffung, 
bei welcher TNI hätte beraten bzw. diese laut Vereinbarung arrangieren sollten. Es 
fanden jedoch keine solche Platzierungen statt. 
 
Das Unternehmen betrachtet TNI's Forderungen als völlig haltlos und unbegründet und 
hat jegliche Verpflichtung zu Schadensersatz-Zahlungen an TNI abgelehnt.  Das 
Unternehmen will die weiteren Vorgänge energisch abwehren. 
 
Gegenmaßnahmen könnten eine Gegenforderung an TNI für entstehende Schäden 
aufgrund deren unbegründete Forderung einschließen. 
 
Boulder Steel Limited 

 


